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Weiterer ÖV-Ausbau in der Gemeinde Kirchberg aktuell nicht möglich

Nach umfassenden Abklärungen und 
verschiedenen Versuchen hat sich ge-
zeigt, dass ein weiterer Ausbau des öf-
fentlichen Verkehrs in der Gemeinde 
Kirchberg aktuell nicht realisierbar ist. 
Der Gemeinderat wird die Entwicklung 
innovativer Modelle für den öffentlichen 
Verkehr jedoch weiterhin verfolgen und 
diese nach Möglichkeit prüfen.

Nach verschiedenen Versuchen und umfassen-
den Abklärungen zeigt sich, dass ein weiterer 
ÖV-Ausbau in der Gemeinde Kirchberg derzeit 
nicht realistisch ist. Die Wünsche nach einer Er-
weiterung des öffentlichen Verkehrsnetzes ste-
hen in Konkurrenz zu den Wünschen anderer 
Gemeinden in der Region. Auch die wirtschaft-
liche Tragbarkeit spielt beim Ausbau des ÖV-
Netzes eine grosse Rolle. Diese wird nicht nur 
von der Gemeinde, sondern auch vom Kanton 
bestimmt, der einen grossen Teil der Finanzie-
rung übernimmt.

Ein Beispiel für diese Herausforderungen war 
die potenzielle Busverbindung von Bazenheid 
nach Uzwil. Diese ist gescheitert aufgrund 
einer unzureichenden Unterstützung aller be-
troffenen Gemeinden. In diesem Projekt wäre 
ebenfalls die Erschliessung Zwizach ab Bahn-
hof Bazenheid vorgesehen gewesen. In diesem 
Gebiet befinden sich unter anderem der ZAB, 
die rwt, die Landi und die Suttero AG. Auch 
eine Erschliessung des Gebietes Zwizach mit 
einer Verlängerung der Buslinie Wil – Stelz hat 
sich als nicht realisierbar herausgestellt.

Der Versuch, den Schulbus von Müselbach in 
den ÖV-Fahrplan aufzunehmen, wurde eben-
falls geprüft. Dabei zeigte sich, dass die ÖV-
Anforderungen zu erheblichen zusätzlichen 
Kosten führen würden. So müsste die Anzahl 
der Kurspaare beispielsweise von aktuell drei 
auf rund zehn ausgebaut werden. Der Busbe-
trieb müsste zudem auch während der Schul-
ferien stattfinden. Für die Schulkinder würden 
zudem neu Abonnementskosten anfallen. 
Weiter müsste bei der neuen Linie ein Min-
destkostendeckungsgrad von 30 % erreicht 
werden. Der Kanton geht jedoch von einem 
Kostendeckungsgrad von höchstens 10 % aus. 

Nicht nur müsste der Kanton dieses Angebot 
mitfinanzieren, die verbleibenden Zusatzkosten 
müssten von der Gemeinde getragen werden.

Somit hat sich herausgestellt, dass ein Ausbau 
des öffentlichen Verkehrs im klassischen Sinne 
in der Gemeinde Kirchberg in den kommen-
den Jahren nicht umsetzbar ist. Dennoch wird 
der Gemeinderat die Entwicklung innovativer 
Modelle weiterhin beobachten und prüfen, ob 
neue Lösungen für den öffentlichen Verkehr 
in der Gemeinde realisierbar sind, sollten sich 
entsprechende Möglichkeiten ergeben.

Zusammenfassung Jahresrechnung 2024

Budget 2024 Rechnung 2024

Kontobezeichnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Gemeinderechnung 60’843’871.91 57’952’662.00 60’999’759.16 62’667’667.01

Saldo 2’891’209.91 1’667’907.85

Allgemeine Verwaltung 4’102’665.00 755’400.00 4’050’842.73 780’276.72

Öffentliche Ordnung und Sicherheit 3’481’039.83 3’223’711.83 3’527’682.37 3’435’496.64

Bildung 28’615’477.14 408’120.00 29’518’785.91 560’252.41

Kultur, Sport und Freizeit 1’849’789.05 958’600.00 1’922’751.09 1’069’243.90

Gesundheit 3’247’900.00 3’283’464.52

Soziale Sicherheit 8’882’114.00 5’091’800.00 9’143’060.81 5’755’520.45

Verkehr 4’374’846.72 761’200.00 3’672’674.72 898’708.71

Umweltschutz und Raumordnung 4’955’820.17 4’201’830.17 4’381’448.07 3’738’370.82

Volkswirtschaft 501’800.00 71’800.00 473’268.95 86’795.15

Finanzen und Steuern 832’420.00 42’480’200.00 1’025’779.99 46’343’002.21

Budget 2024 Rechnung 2024

Kontobezeichnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Total Investitionen 9’321’710.00 297’640.00 4’913’552.90 157’666.87

Netto 9’024’070.00 4’755’886.03

Öffentliche Ordnung und Sicherheit 758’600.00 267’640.00 519’484.70 0.00

Bildung 1’360’010.00 0.00 944’031.37 38’942.25

Kultur, Sport und Freizeit 492’000.00 0.00 214’055.08 6’300.00

Verkehr 5’366’100.00 30’000.00 2’765’277.97 22’000.00

Umweltschutz und Raumordnung 1’345’000.00 0.00 470’703.78 90’424.62

«Eine gute Sache» – Nachhaltig durchs Jahr 2025

«Vielen Dank für die wunderbaren Ideen zum 
Ausprobieren». So oder ähnlich lautet das Fa-
zit der Toggenburgerinnen und Toggenburger, 
die das Zuekunftspäckli ausgeliehen haben. 
energietal toggenburg gibt Ihnen weiterhin die 
Möglichkeit, während vier Wochen kostenlos 
Nachhaltigkeit in Ihren Alltag einzubinden. Sie 
erhalten einen Seesack, der mit vielen nützli-
chen Dingen gefüllt ist. Diese Gegenstände 
verhelfen Ihnen zu mehr Nachhaltigkeit im 
Alltag. Sei es, indem Sie die Frischhalte- oder 
Alufolie durch ein Bienenwachstüechli erset-
zen, Saisonfrüchte und -gemüse einkaufen, 
chemische Mittel durch natürliche Helfer im 

Haushalt ersetzen oder in einem Kochbuch ein 
klimafreundliches Menü suchen. Nach vier Wo-
chen bringen Sie das Päckli zurück – wobei Sie 
einen Teil der Gegenstände zu Hause behalten 
dürfen. 

Das Angebot im Seesack wird ergänzt durch 
die Internetseite www.zuekunftspäckli.ch. Da-
rauf finden sich weitere Informationen, Links 
und konkrete Tipps für ein nachhaltigeres Le-
ben. Buchen Sie jetzt ein Zuekunftspäckli, um 
gleich selbst zu testen, was Sie in Ihrem Alltag 
verändern können.

VERSCHIEDENES
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Eine gefährliche Hochzeitsreise für Amphibien 

Freiwillige für die Amphibienrettung 2025 gesucht! 

Sobald in feuchten Nächten die Temperaturen wenige Grad über der Nullgrad-Grenze liegen, beginnen verschiedene 
Amphibien (Frösche, Kröten und Molche) ihre Laichplätze aufzusuchen. Dabei müssen sie befahrene Strassen überqueren, 
was für die Tiere oft tödlich endet. Diese gefährliche Wanderung findet auch im Dorf Bazenheid statt. Jedes Jahr wandern 
viele Erdkröten und Grasfrösche vom Winterquartier im Raum Hörachbach zu verschiedenen Laichgewässern im Dorf. 
Nach dem grossen Erfolg im vergangenen Jahr, möchten wir auch 2025 gemeinsam die wandernden Amphibien in 
Bazenheid unterstützen, damit möglichst viele von ihnen unversehrt an ihrem Zielort ankommen. Dazu stellen wir wieder 
eine Freiwilligengruppe für Kontrollgänge zusammen. Die Kontrollen finden voraussichtlich zwischen Ende Februar und Ende 
März, abends nach Einbruch der Dämmerung, statt. Besondere Kenntnisse braucht es nicht, dafür die Bereitschaft, bei 
kühler und nasser Witterung draussen unterwegs zu sein. Signalisation und Ausrüstung wird durch den Werkhof der 
Gemeinde Kirchberg organisiert. Die Koordination der Einsätze übernimmt der Naturschutzverein der Gemeinde Kirchberg. 

Wer interessiert ist, sich für den Schutz der einheimischen Amphibien aktiv einzusetzen oder Fragen hat, meldet sich so 
rasch als möglich beim Naturschutzverein der Gemeinde Kirchberg: info@naturschutzverein-kirchberg.ch  ODER 
nutzt den folgenden QR-Code zum direkten Beitritt in unseren WhatsApp-Chat: 

Unsere Amphibien danken Ihnen bereits jetzt für Ihren Einsatz! 
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Bericht über die Nutzung der Angebote im Familienzentrum Neugasse

Das Familienzentrum Neugasse in Ba-
zenheid hat sich seit seiner Eröffnung im 
Sommer 2023 als wichtiger Treffpunkt 
für Eltern und Kinder etabliert. Die Ab-
teilung Jugend & Familie der Schulen 
Kirchberg erstellte im Sommer 2024 das 
erste Mal ein Halbjahresprogramm, ge-
füllt mit niederschwelligen Angeboten 
zur Vernetzung und Unterstützung von 
Familien und Einzelpersonen. Die Ange-
bote wurden rege genutzt. 

Wöchentlich am Donnerstagnachmittag heisst 
es «hereinspaziert». Ob beim Spielen, Disku-
tieren, Kaffeetrinken, Basteln oder Malen, ver-
brachten seit August insgesamt mehr als 200 
Personen den Nachmittag im Familienzentrum. 

Esel streicheln, Schlangenbrot bräteln, Weih-
nachtssterne basteln, Spiele spielen – jeweils 
zwischen 20 und 40 Kinder und Mütter liessen 
sich vom Angebot «Erleben», welches bis Ende 
Jahr viermal angeboten wurde, begeistern. 

Ein lebhaftes Miteinander bietet auch der «So-
lidaritytreff». Sei es beim Stricken, Bewegen, 
Essen, Diskutieren oder Singen. Insgesamt 412 

Erwachsene und 246 Kinder bereicherten von 
Mai 2024 bis Ende Dezember 2025 das Treff
angebot.

Das neue Angebot der Bürohilfe unterstützt Fa-
milien und Einzelpersonen bei administrativen 
Aufgaben, wie dem Ausfüllen von Formularen 

und Erstellen von Anträgen. Im Zeitraum von 
August 2024 bis Dezember 2024 wurde das 
Angebot 40 mal in Anspruch genommen. 

«Wie kommuniziere ich mit meinen Kindern?» 
Eine Gruppe von sechs Interessierten diskutier-
te an einem Dienstagabend zu dieser Frage 
und es wurde spürbar, dass ein Austausch über 
alltägliche Herausforderungen im Familienall-
tag sehr geschätzt wird. 

Auch in der eingerichteten Kinderkleiderbörse 
und Medienecke wurde immer mal wieder ge-
stöbert, anprobiert und ausgelesen. Dazu ka-
men einmalige Anlässe, wie das Pizzaessen als 
Dankeschön an die freiwillig Engagierten und 
die Eröffnung des Adventsfensters. 

Die Abteilung Jugend & Familie freut sich sehr, 
dass so viele Menschen unterschiedlicher Her-
kunft (insgesamt aus rund 19 Nationen) an der 
Neugasse ein- und ausgehen. Auch das neue 
Halbjahresprogramm hat wieder einiges zu 
bieten. Weitere Informationen zum Angebot 
des Familienzentrums finden Sie auf der Web-
seite der Gemeinde. 

energie2030.ch

energieagentur-sg.ch

St. Galler Energie-Blog

«Die Beiträge zeigen sehr 
schön, wie vielfältig die 
Projekte sind, die im Kanton 
St. Gallen bereits wirken.»
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Schneider-Scherrer AG
 Satz und Druck

Postfach · Wilerstrasse 33
9602 Bazenheid

 

druck@schneider-scherrer.ch
www.schneider-scherrer.ch

Tel .  071 932 10 32
Fa x  071 932 10 33

 

Schneider-Scherrer AG
Design und Druck
Wilerstrasse 33, 9602 Bazenheid   
www.ssbag.ch, Tel. 071 932 10 32

Wir wünschen Guido Frick alles Gute im neuen 
Lebensabschnitt. Am 1. Februar 1996 war sein erster  
Arbeitstag, nach 29 Jahren durfte er den verdienten  
Ruhestand antreten.

Vielen herzlichen Dank Guido für deinen super Einsatz!

Alle Versicherungen 
aus einer Hand.
Beratung•Vergleiche•Schadenfälle•Administration

für KMU & Private • Bazenheid • mzo.ch 

DIE NÄCHSTEN ERSCHEINUNGSDATEN
Erscheinung	 Redaktionsschluss Redaktionsschluss und Anzeigenschluss 

jeweils 08.00 Uhr.
04/25 Do, 27.02.25 Mi, 19.02.25

05/25 Do, 13.03.25 Mi, 05.03.25

06/25 Do, 27.03.25 Mi, 19.03.25

07/25 Do, 10.04.25 Mi, 02.04.25

08/25 Do, 01.05.25 Mi, 23.04.25

09/25 Do, 15.05.25 Mi. 07.05.25

Babysitting SRK für Jugendliche

Zielgruppe
Kurslokal
Daten/Zeit
Kosten
Anmeldung

Jugendliche ab 13 Jahren (ab Jahrgang 2012)
Kath. Pfarreizentrum, Kirchgasse 13, Bazenheid
10.+17. Mai 2025, jeweils 09.00–12.00/13.00–15.00 Uhr
CHF 130.– inkl. Kursbroschüre und Babysittingpass
www.srk-sg.ch
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Das Mitwirkungsverfahren zur Ortsplanungsrevision ist beendet

Zum neu erarbeiteten Zonenplan und 
Baureglement wurde ein Mitwirkungs-
verfahren durchgeführt. Dieses endete 
am 31. Januar 2025. Insgesamt betei-
ligten sich 38 Personen, Parteien oder 
Interessegruppen am Mitwirkungsver-
fahren. 

Bei der Ortsplanungsrevision handelt es sich 
um ein umfangreiches Projekt, welches das ge-
samte Gemeindegebiet und somit viele Inter-
essen und Personen betrifft. Am 12. November 
2024 wurde in Kirchberg daher eine öffentliche 
Infoveranstaltung zum Thema Ortsplanungsre-
vision durchgeführt. Zahlreiche Interessierte 
informierten sich am Anlass über die Thematik 
und hatten im Anschluss die Möglichkeit, of-
fene Fragen zu stellen. Der Infoanlass bildete 
den Auftakt für das Mitwirkungsverfahren zur 
Ortsplanungsrevision.

Während des Mitwirkungsverfahrens, welches 
Mitte November 2024 startete, hatten alle In-
teressierten die Möglichkeit, Stellung zu neh-
men zum Baureglement der Gemeinde Kirch-
berg, zum Zonenplan der Gemeinde Kirchberg 
und zu Abgrenzungen von Waldareal innerhalb 
und ausserhalb der Bauzonen. Während der 
Mitwirkungsfrist wurden zwei Fragerunden in 
der Gemeindeverwaltung angeboten. Zahlrei-
che Personen haben dieses Angebot genutzt. 

Strassensanierung in der Gemeinde Kirchberg

Ab Montag, 17. Februar 2025 werden die Sanierungsarbeiten durch das 
Strassenkreisinspektorat Wattwil in der Gemeinde Kirchberg im Strassenab-
schnitt Rütihofstrasse und Lamperswilerweiher der Fürstenlandstrasse wieder 
aufgenommen. Diese dauern bis Ende Mai 2025. Die Arbeiten umfassen den 
Ersatz der Entwässerungsanlage und der Randabschlüsse. Die Fahrbahnbe-
läge werden komplett erneuert, während für die Fundationsschicht örtlicher 
Ersatz vorgesehen ist.  

Während den Sanierungsarbeiten wird der Individualverkehr mit einer verkehrs-
abhängigen Lichtsignalanlage geregelt. Radfahrende und Zufussgehende können 
die Baustelle westlich über die vorgesehene Veloroute umgehen. Eine Umleitung 
wird im Baustellenbereich signalisiert. 

Die angrenzenden Liegenschaften bleiben grundsätzlich mit Fahrzeugen zu-
gänglich. Ausnahmen werden direkt kommuniziert. Bei einer ungünstigen 
Wetterlage wird der Baustart jeweils um eine Arbeitswoche verschoben.

Die baulichen Massnahmen sind aufgrund des Alters und des Zustands der 
Fahrbahn notwendig. Das Strassenkreisinspektorat Wattwil achtet beim Un-
terhalt auf den Werterhalt der Infrastruktur und eine sichere Fahrt. Mit der 
Sanierung und den baulichen Eingriffen können jetzt grössere Schäden und 
Kosten vermieden werden.

Das Mitwirkungsverfahren endete am 31. Ja-
nuar 2025. Insgesamt brachten 38 Personen, 
Parteien oder Interessegruppen ihre Stel-
lungnahmen ein. Diese werden im nächsten 
Schritt von der Gemeinde aufgearbeitet und 
dem Gemeinderat vorgelegt.

Parallel zum Mitwirkungsverfahren mit der 
Bevölkerung wurden der neue Zonenplan und 
das neue Baureglement zur Vorprüfung dem 
Kanton eingereicht. Ein Bescheid des Kantons 
wird in der zweiten Jahreshälfte erwartet. Dann 
ist auch klar, wie der Prozess weitergehen wird.

Ausschnitt aus dem kommunalen Richtplan
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MÜSELBACHER FASNACHT

mit den
Guugewörger

und
den

Schprötztante

KINDER
FASNACHT

FR. 28. FEBRUAR 25
AB 20:00

FASNACHT

sportlich unterwegs

Bar

FASNACHTSJASS

FR. 28. FEBRUAR 25
14:00 - 17:00

- Eintitt 6.00 Fr./Kind
inkl. Verpflegung

- für Kinder bis und mit der 6. Klasse
- Kinder bis und mit Kindergarten 

kommen in Begleitung eines 
Erwachsenen

-Eltern haften für
Ihre Kinder

DO. 27. FEBRUAR 25
14:00 - 17:00

fasnachts-
eröffnung

BAZENHEIDER

Samstag, 
beim Restaurant Bären

14.14 Uhr mit Fasnachtssuppe & Punsch

15. Februar

Spiele, Konfettischlacht, Festwirtschaft mit DJ-Sound, 

Guugewörger, Jubla und IG Kinderfasnacht

Samstag, 1. März 2025

um 13.33 Uhr im Eichbüel A

Mit freundlicher Unterstützung der Dorfkorporation Bazenheid

Blauring & 
Jungwacht
Bazenheid

Ins_Gmeindsblatt_IG Kinderfasnacht 2025_88.5x129mm
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Der Ball rollt – Bewegung in der Energiewende

Als Informations- und Netzwerkplattform 
organisiert die Energieagentur St. Gallen jähr-
lich den schweizweit bekannten Energiekon-
gress. Hier tauschen sich Vertreterinnen und 
Vertreter aus Politik, Wirtschaft und Wissen-
schaft aus und diskutieren über zukunftswei-
sende Strategien und innovative Taktiken zur 
Energiewende.

Am Energiekongress 2025, der am Mittwoch, 
28. Mai in St. Gallen stattfindet, erwarten die 
Teilnehmenden inspirierende Keynotes, präg-
nante Impulsreferate und ein EnergieTalk mit 
bekannten Persönlichkeiten aus der Schwei-
zer Politik. Sie zeigen spannende Ideen, Kon-
zepte und konkrete Lösungen, wie die Ener-
giewende aktiv gestaltet werden kann.

Weitere Infos finden Sie auf 
https://energiekongress.ch.

Roter Platz der Oberstufe Bazenheid beschädigt durch Feuerwerk

Unbekannte zündeten in der Silvester-
nacht Feuerwerk auf dem roten Platz 
beim Schulhaus Bazenheid. Dabei wur-
den Schäden und Abfall hinterlassen. 
Die Gemeinde hat Anzeige gegen unbe-
kannt eingereicht.

In der Silvesternacht hat eine Gruppe von 
Personen auf dem roten Platz beim Schulhaus 
der Oberstufe Bazenheid Feuerwerk abgefeu-
ert. Der Belag des roten Platzes wurde dabei 
beschädigt. Die Feuerwerk-Abfälle wurden 
zudem auf dem Schulareal liegengelassen.

Durch das Zünden des Feuerwerks sind Schäden am roten 
Platz entstanden.

Die Feuerwerk-Abfälle wurden von der Täterschaft auf der Schulanlage liegengelassen.

Eine Videokamera hat die Personen, welche 
das Feuerwerk gezündet haben, aufgezeich-
net. Leider können diese nicht identifiziert 
werden. Bei der Polizei wurde Anzeige gegen 
unbekannt eingereicht. Das Bildmaterial wur-
de der Polizei zur Verfügung gestellt.

Das Verhalten und die Rücksichtslosigkeit der 
Täterschaft sind bedauerlich. Die durch das 

Feuerwerk entstandenen Schäden sind zu-
dem ärgerlich. Für die nächste Silvesternacht 
werden entsprechende Massnahmen in die 
Wege geleitet, damit sich solche Vorfälle auf 
den Schulanlagen unserer Gemeinde nicht 
wiederholen.

VERSCHIEDENES
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Fonds «Spar- und Leihkasse»: Ballfang und mobile Fussballtore in Müselbach mit Beitrag 
aus dem Fondsvermögen unterstützt

Mit Auszahlungen aus dem Fonds «Spar- 
und Leihkasse» unterstützt die Politische 
Gemeinde Kirchberg laufend Projekte im 
öffentlichen Interesse. Dem Verein Mü-
selbach und Umgebung hat die Gemein-
de ein Sponsoring von Fr. 6'500 aus dem 
Fonds gesprochen für die Anbringung 
eines Ballfangs und die Beschaffung von 
mobilen Fussballtoren für die Spielwiese 
beim Schulhaus Müselbach.

Auf der Spielwiese angrenzend an das Schul-
haus Müselbach befinden sich ein Fussball-
platz sowie ein Kinderspielplatz mit diversen 
Spielgeräten. Für die Erhöhung der Sicherheit 
auf dem Spielplatz hat der Verein Müselbach 
und Umgebung die Anbringung eines Ball-
fangs zwischen Fussballplatz und Kinderspiel-
platz geplant. Zudem hat der Verein vorgese-
hen, die bestehenden Tore durch mobile Tore 
mit Ballnetz zu ersetzen. Der Verein Müselbach 
und Umgebung hat dem Gemeinderat ein ent-
sprechendes Gesuch eingereicht für einen Un-
terstützungsbeitrag aus dem Fonds «Spar- und 
Leihkasse». Für das Projekt wurde ein Beitrag 
von Fr. 6'500 aus dem Fondsvermögen gespro-
chen. Der Ballfang wurde mittlerweile ange-
bracht und die Fussballtore wurden ersetzt. 
Dem Verein Müselbach und Umgebung wird 
für ihr Engagement herzlich gedankt.

Der barocke Zehender-Kachelofen hat ein neues Zuhause gefunden	

Die Politische Gemeinde Kirchberg war 
seit Längerem im Besitz eines barocken 
Zehender-Kachelofens von kulturhisto-
rischer Bedeutung. Ziel war es, diesen 
innerhalb der Gemeinde einer neuen 
Besitzerin oder einem neuen Besitzer 
zu übergeben. Nun konnte für den Ka-
chelofen eine neue Eigentümerschaft in 
Gähwil gefunden werden.

Im November 2001 gelangte die Gemeinde 
Kirchberg zu einer Errungenschaft von kultur-
historischer Bedeutung. In einem Bauernhaus 
fand sich ein barocker Kachelofen des Lich-
tensteiger Hafnermeisters Johann Rudolf Ze-
hender (1726 – 1800). Bei dem im Jahr 1784 
erbauten und noch voll funktionstüchtigen 
Turmofen handelt es sich um einen der ganz 
wenigen Zehender-Öfen, die noch im Original-
zustand erhalten sind. Die Gemeinde Kirchberg 
erwarb den Ofen im November 2001 mit dem 
Ziel, diesen einer neuen Eigentümerin oder ei-
nem neuen Eigentümer innerhalb der Gemein-

de Kirchberg übergeben zu können und so das 
wichtige Kulturgut zu erhalten.

Der Gemeinderat freut sich, dass sich nun eine 
neue Eigentümerschaft für den Zehender-Ofen 
gefunden hat und dieser erfolgreich veräussert 
werden konnte. Die neuen Besitzerinnen und 
Besitzer des Kachelofens sind wohnhaft in 
Gähwil und werden diesen in ihrem Gebäu-
de wiederaufbauen. Um den Fortbestand des 
Zehender-Ofens zu gewährleisten, ist vorgese-
hen, das entsprechende Gebäude als kommu-
nales Schutzobjekt in die Schutzverordnung der 
Gemeinde Kirchberg aufzunehmen. Verbunden 
mit der Unterschutzstellung des Gebäudes be-
steht auch die Pflicht zum dauerhaften Erhalt 
des Ofens.

Der Gemeinderat wünscht der neuen Eigentü-
merschaft viel Freude mit dem Zehender-Ofen 
und hofft, dass dieser noch viele Jahre Wärme 
spenden wird. Es ist schön, dass dieses wert-
volle Kulturgut weiterhin in Kirchberg bewahrt 
werden kann.

Der Fonds «Spar- und Leihkasse» der Gemeinde 
Kirchberg verfolgt den Zweck, die Lebensquali-
tät in der Gemeinde durch finanzielle Beiträge 
zu Projekten zu steigern, die im öffentlichen In-
teresse liegen. Für die Unterstützung aus dem 
Fondsvermögen ist eine Schwerpunktsetzung 
in den Bereichen «Jugend und Alter», «Kultur 
und Freizeit», «Wirtschaft» oder «Natur und 
Landschaft» erforderlich. 

Planen auch Sie ein Projekt, welches die An-
forderungen für eine Unterstützung aus dem 
Fonds erfüllt? Gerne können Sie Ihr Gesuch 
zur finanziellen Unterstützung der Ratskanzlei 
zukommen lassen. Weitere Infos zum Fonds 
sowie die Voraussetzungen für eine Unterstüt-
zung finden Sie auf der Gemeindewebseite un-
ter www.kirchberg.ch – Onlineschalter – Rats-
kanzlei – Fonds Spar- und Leihkasse, Kirchberg.

Der barocke Zehender-Kachelofen
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Der Kirchberger Sponti-Car legte im Jahr 2024 insgesamt 11‘847 km zurück

Die Politische Gemeinde Kirchberg bie-
tet Privatpersonen und den Gemeinde-
mitarbeitenden mit dem Sponti-Car ein 
unkompliziertes Car-Sharing-Angebot. 
Auch im vergangenen Jahr wurde das 
Kirchberger Elektroauto regelmässig 
genutzt, wie die Jahresauswertung 2024 
zeigt.

Seit dem Frühjahr 2019 steht in Kirchberg 
Privatpersonen und für geschäftliche Fahrten 
der Gemeindemitarbeitenden ein Sponti-Car 
zur Verfügung. Dabei handelt es sich um ein 
Elektroauto, welches spontan und ohne Abo 
gebucht und genutzt werden kann. 

Die Jahresauswertung des Kirchberger Sponti-
Cars zeigt, dass auch im vergangenen Jahr vom 
Car-Sharing-Angebot regelmässig Gebrauch 
gemacht wurde. So wurde der Kirchberger 
Sponti-Car im Jahr 2024 insgesamt 337 mal 
gebucht. Davon handelte es sich in 188 Fällen 
um Buchungen von Privatpersonen und in 149 
Fällen um Buchungen von Gemeindemitarbei-
tenden. Somit wurde das Kirchberger Elektro-
auto im vergangenen Jahr umgerechnet fast 
täglich genutzt. Im Monat Dezember wurde 
der Sponti-Car mit 41 Reservationen am häu-
figsten gebucht. 

Insgesamt wurden mit dem Sponti-Car im 
vergangenen Jahr 11‘847 km zurückgelegt. 
8‘199 km davon entfielen auf Fahrten von 
Privatpersonen. Die Mitarbeitenden der Ge-
meinde Kirchberg legten insgesamt 3‘648 km 
Fahrtstrecke zurück. Mit 1‘436 km wurden im 
Dezember 2024 die meisten Kilometer zurück-
gelegt.

Der Sponti-Car unserer Gemeinde, ein Ren-
ault Zoe 2019, ist zentral beim Gemeinde-
verwaltungsgebäude in Kirchberg platziert. 
Genutzt werden kann das Elektroauto von 
allen Einwohnerinnen und Einwohnern mit 
gültigem Führerschein. Registrieren Sie 
sich kostenlos über die Buchungsplattform 
www.sponti-car.ch und nach vier Schritten 
sitzen Sie bereits im Sponti-Car:

•  �Anmelden: Online, kostenlos und in 48 
Stunden die Sponti-Card erhalten

•  �Reservieren: Sponti-Car jederzeit und 
überall online buchen

•  �Aufsperren: Mit der Sponti-Card ein-
fach das Fahrzeug öffnen

•  �Fahren: Den Sponti-Car nach der Fahrt 
an seinen Standort zurückbringen

Nachdem sich das Car-Sharing-Angebot 
«Sponti-Car» in Kirchberg bewährt hat, wur-
de auf Anfrage aus der Bevölkerung auch die 
Einführung eines Sponti-Cars in Bazenheid 
geprüft. Die Energiekommission sowie der Ge-
meinderat unterstützen das Anliegen aus der 
Bevölkerung. Während einer Pilotphase von 
zwei Jahren soll im Laufe des Jahres 2025 in 
Bazenheid ein Sponti-Car eingeführt werden. 
Vorbehalten bleibt die Annahme des Budgets 
2025 an der kommenden Bürgerversammlung.

Die mit dem Sponti-Car zurückgelegten Kilometer im Jahr 2024

Blau: 	 Buchungen von Gemeindemitarbeitenden
Orange: 	 Buchungen von Privatpersonen
Violett: 	 Total aller Buchungen



12Gmeindsblatt
Kirchberg 03/25BEWILLIGTE BAUGESUCHE

Die Baubehörde Kirchberg hat folgende Bau-
gesuche bewilligt:

Sennhauser Franz, 
Birkenhof 3808, 9602 Bazenheid
Neubau von zwei Batteriespeichern südwest-
lich der Remise Vers. Nr. 4883, GS Nr. 6332, 
Birkenhof 3808, Bazenheid

Fischbacher Peter und Gaby,  
Obere Lussstrasse 2, 9534 Gähwil
Erstellung eines Holzlagers mit Schrank sowie 
Verglasen des gedeckten Sitzplatzes, Einfami-
lienhaus Vers. Nr. 4797, GS Nr. 8186, Obere 
Lussstrasse 2, Gähwil

Butz Gerhard, 
Husenstrasse 67, 9533 Kirchberg
Anbau eines Wintergartens für die 3½-Zim-
merwohnung im Erdgeschoss des Mehrfamili-
enhauses Vers. Nr. 4823, GS Nr. 2612, Husen-
strasse 67, Kirchberg

Müggler Maurus, Lerchenfeldstrasse 32, 
9535 Wilen bei Wil 
Studer Caroline, Häglerstrasse 12, 
8574 Lengwil-Oberhofen 
Abbruch des Wintergartens sowie Terras-
sensanierung mit Geländer am Wohnhaus 
Vers. Nr. 11, GS Nr. 814, Rätenbergstrasse 4a, 
Kirchberg

Bürge Ursula, 
Florastrasse 13, 9533 Kirchberg
Einbau einer Einliegerwohnung in Wohnhaus 
Vers. Nr. 2495, GS Nr. 1023, Florastrasse 13, 
Kirchberg

Briner Jürg und Oberholzer Astrid, 
Wolfikon 111e, 9533 Kirchberg
Anbau einer Garage sowie Austausch des be-
stehenden Schwedenofens durch ein Chemi-
née im Einfamilienhaus Vers. Nr. 4236, GS Nr. 
2315, Nelkenstrasse 8, Kirchberg

Micarna SA, 
Route de I’Industrie 25, 1784 Courtepin
Abbruch des Einfamilienhauses Vers. Nr. 1172, 
der Scheune Vers. Nr. 1173 und des Stalls Vers. 
Nr. 1174 sowie Rekultivierung der Umgebung, 
GS Nr. 138, Wihaldenstrasse 28, Bazenheid

Früh Robin, 
Buomberg 3, 8376 Fischingen
Erstellen einer neuen Kanalisationsanschluss-
leitung von Buomberg (Gemeinde Kirchberg) 
nach Buhwil (Gemeinde Fischingen), GS 
Kirchberg Nrn. 6008, 6010, 6014, 6017, GS 
Fischingen Nrn. 171, 173, 177, 178, 200, Fi-
schingen

Traber Marc und Stefanie, 
Wartstrasse 7a, 9244 Niederuzwil
Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelga-
rage, Montage einer Photovoltaikanlage (~92 
m2, ~19 kWp) sowie Abbruch des Vordaches 
Gebäude Vers. Nr. 2437 und dem Treibhaus auf 
GS Nr. 6439, Oberer Hölzliweg 3, Bazenheid

Geisberger Raphael und Regula, 
Flurstrasse 7, 9602 Bazenheid
Ersatzneubau des Einfamilienhauses Vers. Nr. 
3482 mit Carportanbau, GS Nr. 1786, Flur-
strasse 7, Bazenheid

Egli Marcel und Anita, 
Lütenriet 4559, 9534 Gähwil
Einbau einer Einliegerwohnung in Einfamili-
enhaus Vers. Nr. 4559, Anbau eines Carports 
mit Veloraum und Anpassung der Gartenge-
staltung, GS Nr. 8140, Lütenriet 2/2a, Gähwil

Odermatt Stefan, 
Ernstel 1, 8376 Fischingen
Dach- und Fassadensanierung sowie Montage 
einer Photovoltaikanlage (~190 m2, ~42 kWp) 
auf der Dach- und den Fassadenflächen der 
Remise Vers. Nr. 2780, GS Nr. 6002, Ernstel 1, 
Fischingen (Gemeinde Kirchberg)

Hunkeler Viktor, 
Glärnischstrasse 6, 9500 Wil
Nachträgliches Baugesuch für Ersatz der be-
stehenden Elektrospeicheröfen durch eine 
aussen aufgestellte Luft-Wasser-Wärmepum-
pe westlich des Einfamilienhauses Vers. Nr. 
1935, GS Nr. 7419, Eggsteig 1935, 9534 
Gähwil

Knöpfel Heinz,  
Funkenbüelstrasse 16, 9533 Kirchberg
Montage einer Photovoltaikanlage (~74 m2, 
~17 kWp) auf der südlichen Dachfläche des 
Einfamilienhauses und auf dem Flachdach der 
angebauten Garage, Vers. Nr. 4302, GS Nr. 
919, Funkenbüelstrasse 16, Kirchberg

			   GS Nr.	 = 	 Grundstücknummer
			   Vers. Nr.	 = 	 Versicherungsnummer

Öffentliche Auflage: 13. Februar 2025 bis 26. Februar 2025

Bauherrschaft Bauvorhaben

Gisler Andreas, 
Lütenriet 1800, 9534 Gähwil

Ersatzneubau eines Betriebsleiterwohnhauses mit Einliegerwohnung an neuem Standort auf 
Grundstück Nr. 7023, Sanierung des Schopfanbaus Versicherung Nr. 1801, Erstellen einer Gül-
lendruckleitung sowie Abbruch des Betriebsleiterwohnhauses Versicherung Nr. 1800, Lüten-
riet 7, 9534 Gähwil

Technische Betriebe Wil, 
Speerstrasse 10, 9500 Wil

Fernwärme Wil, (2. Etappe) ZAB Bazenheid – Steinenmoosstrasse Stelz Kirchberg, diverse 
Grundstücke, 9533 Kirchberg

BAUANZEIGEN
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Angebote und Hilfestellung im Bereich Gesundheit und Alter: Leben bis zuletzt,  
in Frieden sterben – Wollen wir das nicht alle?

Die Hospizgruppe Toggenburg-Neckertal 
ist eine Gruppe von Freiwilligen, denen 
es ein Anliegen ist, ihre Zeit Menschen 
zu schenken, die sich am Ende des Le-
bens befinden. Sie möchten für die Ster-
benden da sein und die Angehörigen 
oder das betreuende Umfeld begleiten 
und entlasten.

Menschen, die sich an ihrem Lebensende be-
finden, haben oft eine intensive Betreuung 
und Pflege nötig. Das bringt nebst der emotio-
nalen Belastung das soziale Umfeld, aber auch 
institutionelle Einrichtungen an ihre Grenzen. 
Die Freiwilligen der Hospizgruppe Toggen-
burg-Neckertal möchten in diesen Momenten 
eine Unterstützung und Entlastung bieten, in-
dem sie einfach Zeit haben, um da zu sein. Sie 
sind für Sterbende und ihre Angehörigen da, 
sie haben ein offenes Ohr, sie lesen vor oder 
beten mit ihnen, halten ihre Hand, wenn sie 
es wünschen.

Das Angebot der Hospizgruppe ist eine Ergän-
zung zu anderen Organisationen und Institu-

tionen. Die Einsatzleitung und der Vorstand 
pflegen einen guten Kontakt zu den Netzwer-
ken, sowie den lokalen Alters- und Pflegehei-
men und der Spitex. Das Gebiet umfasst das 
Toggenburg von Wildhaus bis Kirchberg und das 
ganze Neckertal.

Angebote der Hospizgruppe  
Toggenburg-Neckertal

•  �Schwerkranke und sterbende Menschen un-
abhängig ihres Alters, ihrer Krankheit und 
ihres konfessionellen oder kulturellen Hin-
tergrunds einfühlsam begleiten

•  �Angehörige oder Fachkräfte entlasten, zur 
Seite stehen und mittragen

•  �Zeit schenken, zuhören, vorlesen – einfach 
da sein

•  �Einfache pflegerische Verrichtungen unter 
Anleitung einer Fachperson (z. B. Mundpfle-
ge, zu trinken geben, Positionieren)

•  �Wir begleiten kostenlos am Tag oder in der 
Nacht

Kontakt: 079 598 64 95, info@hospiz-toggen-
burg-neckertal.ch, www.hospiz-toggenburg-
neckertal.ch

Weitere Informationen zu Angeboten und Hil-
festellungen rund um das Alter 60+ finden Sie 
auf der Gemeindewebseite unter «Dienstleis-
tungen Alter 60+».

Der Fun Sunday steht wieder vor der Tür

In Bazenheid findet vom 16. Februar 
2025 bis 30. März 2025 bereits zum fünf-
zehnten Mal das Sport- und Spielprojekt 
Fun Sunday statt.

Fun Sunday ist ein Sport- und Spielangebot für 
Primarschülerinnen und Primarschüler aus der 
Politischen Gemeinde Kirchberg. Jeweils am 
Sonntagnachmittag werden beide Turnhallen 
des Schulhauses Eichbüel für drei Stunden von 
13:30 Uhr bis 16:30 Uhr geöffnet. Ohne Leis-
tungsdruck können verschiedene Sportarten 
und Turngeräte ausprobiert sowie Freundschaf-
ten gepflegt werden. 

Die eine Halle wird zur «Mannschaftssport-
halle» erklärt und in drei Felder unterteilt, wo 
unter anderem Basketball, Fussball oder Uni-
hockey gespielt werden kann. In der anderen 
Halle können die Kinder verschiedenste Turn- 
und Sportgeräte nutzen. Der Spielbetrieb bietet 
für Kinder der Unter- und Mittelstufe attraktive 
Angebote. An einem Verpflegungstisch können 
sich die Teilnehmenden gratis mit Wasser, Obst 
und Brot verpflegen. 

Die Spielnachmittage werden von zwei Er-
wachsenen sowie mehreren Junior-Coaches 
betreut und sind kostenlos. Mitzunehmen sind 
Turnbekleidung und Hallenschuhe. Wir freuen 

uns auch dieses Jahr wieder, zahlreiche Kinder 
begrüssen zu dürfen. Weitere Infos erhalten Sie 
bei der Jugendarbeit Kirchberg unter der Tele-
fonnummer 079 717 96 32.
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Unternehmen gesucht für Experimentierlabor Kirchberg 2025
Das Experimentierlabor ist ein attrakti-
ves und kostenloses Angebot von ener-
gietal toggenburg in Zusammenarbeit 
mit den Schulen Kirchberg. Das Ange-
bot richtet sich an Schulkinder aus der 
Gemeinde Kirchberg und aus weiteren 
St. Galler Regionen und bietet einen 
spielerischen Zugang zu technischen 
und naturwissenschaftlichen Themen. 
Entwickelt und betreut werden die Ex-
perimente durch lokale und engagierte 
Unternehmen sowie durch energietal 
toggenburg.

Beim Experimentierlabor können Schülerin-
nen und Schüler unter Begleitung von fach-
kundigen Lernenden der beteiligten Unter-
nehmen selbständig experimentieren, Technik 
erfahren und erleben. Sie treten dabei in klei-
nen Gruppen mit der technischen Berufswelt 
in Kontakt. Im Experimentierlabor werden 
mehrere betreute Stationen angeboten.

Wir suchen: Unternehmen aus 
der Region
Für ein spannendes und lehrreiches Experi-
mentierlabor suchen wir lokale engagierte 
technische Unternehmen, die in Zusammen-
arbeit mit energietal toggenburg, Experimen-

te entwickeln sowie ihren Experimenteposten 
während zwei bis drei Wochen zu bestimmten 
Zeitfenstern betreuen.

Das bieten Sie den Schulkindern: 
•  �einen spielerischen Zugang zu Experimen-

ten im technischen und naturwissenschaft-
lichen Bereich erhalten 

•  �das Untersuchen von mechanischen und 
elektrischen Phänomenen 

•  �die Analyse und Reflexion von Energieum-
wandlungen 

•  �evtl. die Herstellung eines Werkstücks, das 
die Schulkinder mitnehmen können 

Diesen Nutzen hat Ihr Unternehmen: 
•  dem Fachkräftemangel entgegenwirken 
•  �nachhaltiges Mitgestalten der Bildung zu-

künftiger Lernenden 
•  Förderung der Attraktivität ihrer Lehrstellen

Das nächste Experimentierlabor findet im 
Herbst 2025 in der Gemeinde Kirchberg statt. 

Bei Interesse an einer möglichen Teilnah-
me oder für weitergehende Informationen  
melden Sie sich bei energietal toggenburg: 
info@energietal-toggenburg.ch oder Telefon 
071 987 00 77.

Weitere Informationen: 
www.experimentierlabor.ch

Korrektur: Zeit für den Schnuppernachmittag der neuen Kindergartenkinder

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte der neuen Kindergartenkinder  
ab August 2025

In der Gmeindsblatt-Ausgabe 1/2025 war die Zeit für den Schnup-
pernachmittag im Kindergarten nicht korrekt angegeben. Korrekt ist: 
Schnuppernachmittag am 12. Juni 2025, 14:00 – 15:00 Uhr.

Wir freuen uns, wenn wir Sie dann mit Ihrem künftigen Kindergartenkind 
im Kindergarten begrüssen dürfen. Vielen Dank für Ihre Kenntnisnahme.

Bleiben Sie auf dem Laufenden mit
den Sozialen Medien der Politischen
Gemeinde Kirchberg

Instagram: @gemeinde_kirchberg

Facebook: @Gemeinde Kirchberg SG

LinkedIn: @Gemeinde Kirchberg SG

Werden Sie jetzt Mitglied!

Engagieren Sie sich für die Zukunft!
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Das Skilager Elm der 4. Klassen Kirchberg

Vom 6. bis 10. Januar 2025 durften die 
Viertklässler der Primarschule Sonnen-
hof nach Startschwierigkeiten das Ski-
lager in Elm verbringen. 

Am Montag war es so weit oder besser ge-
sagt, es wäre so weit gewesen. Denn das Ski-
lager war wegen Sturmwarnung verschoben 
worden. Also sind alle Kinder ins Schwimm-
bad gegangen. Im Schwimmbad gingen wir 
sofort auf die Rutsche. Der Tag ging viel zu 
schnell um und unsere Eltern holten uns wie-
der ab.

Am Dienstag war es so weit. Es versammelten 
sich alle Kinder der vierten Klassen beim Tell-
platz und nahmen Abschied von ihren Eltern. 
Die Kinder stiegen in den Car und es ging los. 
Wir fuhren mit einer Gondel hoch und trugen 
alle Taschen und Koffer zum Skihaus Alpina. 
Nach dem Mittagessen sind wir Skifahren ge-
gangen. Nachher sind wir zurück ins Skihaus 
und haben Spaghetti gegessen. Danach gab 
es ein Spiel namens Zorroverhandlung. Da-
nach gab es einen Casinoabend. 

Die Leiter weckten uns mit Musik am Mitt-
woch. Bald darauf waren wir wieder auf 
den Ski und fuhren im Skigebiet herum. Am 
Nachmittag sind wir Schlitteln gegangen. Am 
Abend haben wir einen Film geschaut.

Am Donnerstag hatten wir ein Skirennen. Am 
Abend fand die Rangverkündigung statt. Da-
nach machten wir Disco. 

Auch am Freitag wurden wir mit Musik ge-
weckt. Danach sind wir auf die Ski. Bald stand 
die Abreise bevor. Wir trugen unser Gepäck zu 
den Gondeln und fuhren runter. Wir haben al-
les in den Car geladen und sind losgefahren. 
Als wir wieder zurück waren, standen alle El-
tern da und haben uns begrüsst. Es war sehr 
cool im Skilager.

Schülerbeitrag, 4. Klasse, Kirchberg
 

Fackelwanderung zum Hüsligswald

Trotz eines nebligen Abends versammelten 
sich am Mittwochabend, 15. Januar 2025 
zahlreiche Kinder und ihre Eltern zur Fackel-
wanderung, die vom Elternteam der Primar-
schule Kirchberg organisiert wurde. Rund 80 
Personen wanderten mit leuchtenden Fackeln 
auf drei unterschiedlich langen Wegen zum 
Hüsligswald. Bei warmem Punsch, leckeren 
Wienerli mit Brot oder köstlichen Käsesand-
wiches konnten sich alle stärken. Für die Er-
wachsenen fehlte auch eine Tasse Glühwein 
nicht. 

Skirennen
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Detailliertere Angaben zu den einzelnen Veranstaltungen finden Sie auf dem Veranstaltungskalender unter www.kirchberg.ch

Tag     Datum Zeit  Veranstaltung, Veranstalter  Ort, Lokalität

Do. 13.02.25 09:30 - 10:15 Eltern-Kind-Singen 
Evang. Kirchgemeinde

Bazenheid 
Evang. Kirchgemeindehaus 

Do. 13.02.25 18:30 Bowling Sonnmatt 
Kath. Frauengemeinschaft Kirchberg

Rickenbach 
Sonnmatt

Fr. - 
Sa. 14. - 15.02.25 Nothilfe-Kurs 

Samariterverein Bazenheid-Lütisburg Bazenheid

Fr. 14.02.25 09:30 - 10:15 Eltern-Kind-Singen 
Evang. Kirchgemeinde

Bazenheid 
Evang. Kirchgemeindehaus 

Fr. 14.02.25 09:00 Gemeinschaftsmesse 
Kath. Frauengemeinschaft Kirchberg

Kirchberg 
Kath. Pfarrkirche

Fr. 14.02.25 17:00 - 19:00 Foodtruck in Gähwil/Tannen offen 
Cook'n'Bake by Anika Heer

Gähwil 
Chappenmüli 1665, 9534 Gähwil/Tannen

Sa. - 
So. 15. - 16.02.25 20:00 - 03:00 Fasnacht Bazenheid 2025 

Fasnachts-Komitee Bazenheid
Bazenheid 
Mehrzweckgebäude Ifang

Sa. - 
So. 15. - 16.02.25 20:20 - 03:00 Brandlöscher Fasnachtsgaudi 

TV Gähwil
Gähwil 
Turnhalle Gähwil

Sa. 15.02.25 11:30 - 14:00 Foodtruck in Gähwil/Tannen offen 
Cook'n'Bake by Anika Heer

Gähwil 
Chappenmüli 1665, 9534 Gähwil/Tannen

Sa. 15.02.25 14:00 - 17:00 Kinderfasnacht Brandlöscher Fasnachtsgaudi 
TV Gähwil

Gähwil 
Turnhalle Gähwil

Sa. 15.02.25 14:14 Fasnachtseröffnung 
Guugewörger Bazenheid

Bazenheid 
Vorplatz vom Bären Bazenheid

Di. 18.02.25 13:30 Seniorenanlass 
Senioren Gähwil und Kirchberg

Kirchberg 
Pfarreiheim

Do. 20.02.25 11:30 Senioren Zmittag Tögg 
Restaurant Toggenburgerhof

Kirchberg 
Restaurant Toggenburgerhof

Do. 20.02.25 19:00 Donschtig-Priisjasse 
Café Central

Kirchberg 
Café Central

Do. 20.02.25 09:30 - 10:15 Eltern-Kind-Singen 
Evang. Kirchgemeinde

Bazenheid 
Evang. Kirchgemeindehaus

Fr. 21.02.25 09:30 - 10:15 Eltern-Kind-Singen 
Evang. Kirchgemeinde

Bazenheid 
Evang. Kirchgemeindehaus

Di. 25.02.25 13:30 - 17:00 Senioren Jass-Nachmittag 
Gruppe Frohes Alter

Kirchberg 
Pfarreiheim

Mi. 26.02.25 14:00 - 17:00 Kafistube Seniorenpark 
Seniorenpark Ifang

Bazenheid 
Seniorenpark

Mi. 26.02.25 14:00 - 16:00 Fasnachts-Spielnachmittag 
Mütterteam Kirchberg

Kirchberg 
Turnhalle Lerchenfeld

Do. 27.02.25 09:30 - 10:15 Eltern-Kind-Singen 
Evang. Kirchgemeinde

Bazenheid 
Evang. Kirchgemeindehaus

Do. 27.02.25 14:00 - 17:00 Müselbacher Kinderfasnacht 
Dorfverein Müselbach und Umgebung

Müselbach 
Ehem. Schulhaus

Do. 27.02.25 19:47 Auftritt Schprötz-Tante Bazenheid 
Schprötz-Tante Bazenheid

Bazenheid 
Bääre Bazenheid

Do. 27.02.25 20:33 Auftritt Schprötz-Tante Bazenheid 
Schprötz-Tante Bazenheid

Bazenheid 
Key-Bar

Do. 27.02.25 21:22 Auftritt Schprötz-Tante Bazenheid 
Schprötz-Tante Bazenheid

Bazenheid 
Restaurant Edelweiss


